
 

pixafe Cockpit 
pixafe Cockpit ist die neue und moderne Steuerzentrale für Administratoren und Archivare des pixafe 

Systems. Damit können alle Einstellungen und Lizenzen für alle Komponenten auch Anwender-

übergreifend in großen Installationen (Enterprise - Edition) zentral konfiguriert werden. 

 

Abbildung 1 - Komponenten in pixafe V10 

Auch in der Personal Edition bietet das Cockpit für den Anwender im Einzelplatzsystem komfortable 

Möglichkeiten zur Konfiguration: Die moderne Oberfläche mit integrierter Onlinehilfe ermöglicht es 

Einstellungen zu suchen, Änderungen auf unterschiedlichen Dialogen vorzunehmen und sie vor der 

Speicherung noch einmal zu prüfen. Das Cockpit wird dabei als normaler Dialog gestartet Χ 

 

Abbildung 2 - Start von pixafe Cockpit aus pixafe Classic heraus 



Systemstatus 
Der Systemstatus (Datenbankstatus) ist die Einstiegsseite im Cockpit und gibt eine detaillierte Über-

sicht über alle in der Datenbank verwalteten Objekte. Durch Klick auf die Links gelangt man direkt zu 

den Detaildialogen zur Administration. Der Systemstatus erweitert die bisherigen Anzeigen um De-

tails zu neuen Themen wie DSGVO Einverständniserklärungen und Details zu Assets (Bilder, Videos, 

DokumenteΣ  ΧύΣ LƴŦƻǊmationen zu allen aktiven Benutzern und deren Markierungen, 

Sichtbarkeitsgruppen und vieles weiteres mehr. 

 

Abbildung 3 - Systemstatus 

Neben den Details zum aktuellen System gibt es die Cockpit Funktionsbereiche Konfiguration, Admin-

istration, Werkzeuge, spezielle Suchmöglichkeiten und ein Analyse-Tool zum einfachen Nachschlagen 

von Details zu allen Objekten in der Datenbank. Je nach Berechtigung des angemeldeten Anwenders 

sind nur Teile davon für ihn sichtbar.   

Laufend erweiterte Tipps helfen beim Kennenlernen der Funktionen des Cockpits: 

 

 

Abbildung 4 - Tipps helfen bei der Einarbeitung in die wichtigsten neuen Funktionen  



Konfiguration 
Im Funktionsbereich Konfiguration stehen dem Anwender zahlreiche Dialoge zur Verfügung, um die 

mehr als 500 Einstellungen der pixafe Komponenten nach den eigenen Wünschen anzupassen.  

 

Abbildung 5 - Komponenten zur Konfiguration 

Diese große Anzahl der Einstellmöglichkeiten im pixafe System war auch ein Grund für die Entwick-

lung des pixafe Cockpits, denn es hilft bei der Suche des Dialoges zur Konfiguration der gesuchten 

Einstellung: über die Menüleiste gelangt man schnell zur Suche der gewünschten Einstellung Χ 

 

Abbildung 6 - Einfache Suche von Einstellungen 

Χ und kann damit direkt zum passenden Dialog wechseln. 

Die Ablage der Einstellungen in der Datenbank hat viele Vorteile: 

¶ Einfache Konfiguration von vielen Clients durch den Administrator 

¶ Gezielte Suche von Einstellungen 



¶ Vermeiden von Fehlkonfigurationen durch Validierung von Einstellungen mit Feldprüfungen 

und Kreuz-Plausibilisierung der Eingaben 

¶ Benutzerübergreifender Vergleich von Einstellungen, um Konfigurierungsfehler zu finden  

¶ Sperre von Einstellungen für Anwender (z.B. für den Pfad auf das Bildverzeichnis) 

Zusätzlich bietet das Cockpit erweiterte Funktionen auf Einstellungen: 

¶ alle Einstellungen eines Bereichs in die Zwischenablage kopieren ς  

um sie z.B. bei einem anderen User so zu übernehmen 

¶ Einstellungen in Datei exportieren  

¶ Einstellungen aus Datei einlesen 

¶ Einstellungen auf Standard-Werte zurücksetzen 

¶ Einstellungen nach einer Anpassung wieder auf den Initialwert zurücksetzen 

 

Navigation 
Neben der schnellen Navigation über den Applikations-Baum gelangt man auch über intuitive Icon-

Schaltflächen im bekannten Google Style (Material Design) zum Ziel. Außerdem bietet die Oberfläche  

die Dialognavigation (vor, zurück, Startdialog) und den gezielten Wechsel zurück zum jeweils vorigen 

Dialog. So findet man sich im System schnell zurecht. 

 

Abbildung 7 ς Dialognavigation in pixafe Cockpit 

  

https://material.io/design


Anwendungs-Zustand 
In der Statusleiste des Cockpits gibt es die bekannte Zustands-Ampel mit der man Fehler (rote 

Ampel), Warnungen (gelbe Ampel) und Informationen (grüne Ampel) überwachen, löschen und zur 

Diagnose-Einstellung wechseln kann: 

 

Die Diagnose-Einstellungen im Cockpit erlauben es, die Intensität der Protokollierung festzulegen und 

jederzeit die bestehenden Protokolle einzusehen, um die Informationen, Warnungen und Fehler in 

der Verarbeitung zu analysieren.  

 

Abbildung 8 - Konfiguration im Cockpit  

Die Option Multi User Update erlaubt es, Änderungen in den Einstellungen zu sammeln, um diese 

dann auf mehrere Anwender zu verteilen.  

 

Leichtgewichtige Onlinehilfe 
Jede Einstellung wird direkt mittels Tooltips dokumentiert und erklärt ς das erspart ein 

umfangreiches Handbuch 

 

Abbildung 9 - Tooltips statt Onlinehilfe 

Außerdem kann man die aktuelle Belegung, den Initialwert und den Schutzstatus zu jeder Einstellung 

ansehen und sofort bei Bedarf anpassen, sofern die hierzu erforderlichen Rechte vorliegen: 



 

Abbildung 10 - Schnelle Suche des relevanten Dialogs 

 

Administration 
Der Administrationsbereich bietet Dialoge zum Einstellen von Benutzer-übergreifenden Objekten: 

 

¶ Benutzerverwaltung 

¶ Brennweitenverlängerungen von Kameras 

¶ Pflege von Sonderformaten 

¶ Pflege von Sichtbarkeitsgruppen 

¶ Definition von Verknüpfungen 

¶ Einstellungen für den Webserver 

¶ Verwaltung von Lizenzen 

¶ Erstellen und Einspielen von Datenbank-Backups 

¶ Administration der pixafe Hintergrundprozesse (Services) 



Brennweitenverlängerungen von Kameras 

 

Abbildung 11 - Zu jedem Kameramodell kann die Brennweitenverlängerung angepasst werden 

In diesem Dialog können die aus den Kameras ausgelesenen Brennweitenverlängerungen angepasst 

werden, die Systemweit referenziert werden. 

Pflege von Sonderformaten 
Bei der Pflege von Sonderformaten wird zwischen der Administration (hier) und der Pflege der 

Benutzerspezifischen Einstellungen unterschieden: 

 

Abbildung 12 - Mit der Definition der Sonderformate wird festgelegt, welche Dateien importiert werden können 

Benutzerspezifisch werden Einstellungen vorgenommen, die sich auf die am Client installierten 

Werkzeuge beziehen: 

 

Abbildung 13 - Am Client wird das zum Sonderformat zu verwendende Anzeigeprogramm konfiguriert 



Pflege von Sichtbarkeitsgruppen 
Sichtbarkeitsgruppen werden administrativ verwaltet 

 

Abbildung 14 . Administration von Sichtbarkeitsgruppen 

Χ ǳƴŘ ƛƴ ŘŜǊ Benutzerverwaltung Benutzern zugeordnet.  

Verknüpfungen 
Bei der Administration von Verknüpfungen kann man Schlagworte, Orte, Kategorien und Personen so 

miteinander verknüpfen, dass sie bei der Beschriftung von Bildern in der gewünschten Kombination 

vergeben werden (analog zu Unterbegriff beschriftet automatisch auch Oberbegriff).  

 

Abbildung 15 - Verwaltung und Anzeige von Verknüpfungen 

Man kann Verknüpfungen in Excel definieren und diese dann als CSV Datei in das System einlesen. 

Auch kann man sich die Verknüpfungen zu einem gegebenen Bild zur ID anzeigen lassen. 

  



Verwaltung von Lizenzen 
Zur Aministration der Lizenzen können diese ganz einfach Komponenten übergreifend auf die 

Rechner aller Anwender verteilt werden 

 

Abbildung 16 - Dialoge zur Eingabe von Lizenzcodes 

Benutzerverwaltung 
Zur Administration der Benutzer des Systems gibt es 5 Bereiche: 

 

Abbildung 17 - Dialoge zur Benutzerverwaltung 



In der Userverwaltung kann man funktionale Rechte und Sichtbarkeitsgruppen von Classic-, Web- 

und App-Usern prüfen und nach Belieben anpassen: 

 

Abbildung 18 - Pflege der Sichtbarkeitsgruppen und funktionalen Rechte 

Die Rechte-Matrix ermöglicht es die Rechte aller Anwender zu vergleichen und anzupassen 

 

Abbildung 19 - Rechte Matrix zum Vergleich der Einstellungen aller Anwender 

  



Mit der User Statistik kann man sich die Aktivitäten aller Anwendern ansehen: 

 

Abbildung 20 ς Die User Statistik zeigt die Änderungen die durch die Anwender vorgenommen wurden 

Dabei kann man sich auch die Änderungsaktivitäten auf Entitäten in der Datenbank auflisten lassen: 

 

Abbildung 21 - Die Userstatistik kann nach Entitäten aufgeschlüsselt werden 

Im Bereich App-User können gezielt Voreinstellungen der Nutzer der pixafe App vorbelegt werden, 

sodass diese ihre selbst per App hochgeladenen Bilder nicht mehr manuell beschriften müssen: 

 

Abbildung 22 - Administration der Anwender der pixafe App  



Im Bereich Users Online kann man gezielt mit den Anwendern der Datenbank kommunizieren, diese 

sperren, sie auffordern ihr Passwort zu ändern und sie von der Datenbank abmelden 

 

Abbildung 23 - Kommunikation mit und Sperren und Abmelden von aktiven Anwendern 

 

Backup 
Mit dem Backup-Dialog lassen sich schnell Datenbanksicherungen erstellen und wieder einspielen. 

 

Abbildung 24 - Datenbank Backups erstellen und rücksichern 

  



Service Manager 
Der Service Manager unterstützt bei Installation, Konfiguration und Überwachung von allen pixafe 

Diensten und des GFX Kernels 

 

Abbildung 25 ς pixafe Service Manager steuert die Hintergrundprozesse des Systems 

Werkzeuge 
Der Bereich Werkzeuge integriert die bekannten externen Komponenten (DSGVO Datenschutzdialog, 

pixafe Transfer, pixafe Video, pixafe File Manager, pixafe Thesaurus, Bildverzeichnis-Verwaltung und 

das neue Logbuch) und erweitert sie um neue Funktionalität. 

 

Abbildung 26 - Die Dialoge im Bereich Werkzeuge 

  


